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Sitzungsprotokoll 
 

(2. Sitzung 2021) 
 

über die am Dienstag, den 08. Juni 2021 im Kulturhaus Flattach (Großer Saal) 
stattgefundene Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Flattach. 

 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 20:22 Uhr 
 
ANWESENDE: 
 
Mandatare: 
 
Vorsitzender Bürgermeister Kurt SCHOBER 1. Vize-Bürgermeister Adolf GUGGANIG 
2. Vize-Bürgermeisterin DI Karin VIERBAUCH GV Markus PODESSER 
 
GR Elfriede RUMBOLD  GR Kornelia STRIEDNIG 
GR Vinzenz BRANDSTÄTTER  GR Werner HUBER 
GR Andreas ZECHNER  GR Johann RITSCH  
 
GR Josef ISTENIG  GR Dipl.-Päd. Sigrid HOTTER 
GR Michael PUSSNIG 
 
Bedienstete der Gemeinde Flattach: 
 
FV Karina THALER (TOP 1. bis TOP 14.) 
AL Mag. (FH) Markus ZAISER 
 
Ersatzmitglieder: 
 
Hr. Dietmar FISCHER für GR Gert WALTER 
Hr. Manuel HARTWEGER für GR Michael MAYER BA 
 
Entschuldigt waren: 
 
GR Gert WALTER 
GR Michael MAYER BA 
 
Unentschuldigt waren:  
 
-x- 
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Tagesordnung: 
 
 1. Anträge und Anfragen 
 2. Genehmigung der Tagesordnung 
 3. Bericht des Kontrollausschusses 
 4. Genehmigung von Rechnungen und Auftragsvergaben 
 5. Eröffnungsbilanz gemäß VRV 2015 lt. GR-Beschluss vom 09.07.2020 – 1. Abänderung 
  per 01.01.2021. 
 6. Rechnungsabschluss 2020 – Beschlussfassung 
 7. Kulturhaus Flattach: Saalbenützungskosten/Betriebskostenverrechnung lt. GR-Beschluss 
  vom 22.11.2007 – Konkretisierung/Klarstellung 
 8. Investives Einzelvorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2020“: 
  Investitions- und Finanzierungsplan – 2. Abänderung 
 9. Verordnung „Wasseranschlussbeitrag“ – Anpassung 
 10. Verordnung „Kanalentsorgungsbereich“ – Abänderung 
 11. Vereinbarung „Tunnelanlagen Kaponig/Ochenig“ mit der ÖBB-Infrastruktur AG – Beratung 
 12. WVA-Innerfragant-NEU: Beauftragung/Auftragsvergabe – Genehmigung 
 13. „BILLA-Box“ in Flattach – Mietvertrag – Genehmigung 
 14. FläWi-Änderungen – Beschlussfassung nach Kundmachung 
  a) 1/2019 (Hr. Anton Huber) 
  b) 1/2020 (Fr. Sieglinde Reichhold) 
  c) 2a/2020, 2b/2020, 2c/2020, 2d/2020, 3a/2020, 3b/2020 (ÖAV – Sektion Klagenfurt) 
  d) 4a/2020, 4b/2020 (Hr. Peter Edlinger) 
  e) 5/2020 (Fr. Doris Egarter) 
 15. VS Flattach – Stützkraft 2021/2022 
 16. „Ölkesselfreie Gemeinde“ – Förderantrag 
 17. Blackout-Vorsorge: Notstromversorgung – Förderantrag 
 18. Verpachtung des Gemeindejagdgebietes Großfragant 2021 bis 2030 
 19. RHV Mölltal: Entsendung von Gemeindevertretern in Gremien - Ergänzung 
 20. Personalangelegenheiten (Nicht öffentlicher Teil!) 
 
Die Einberufung der Mitglieder des Gemeinderates erfolgte schriftlich bzw. per E-Mail (i.S. § 35 (2) 
K-AGO) durch den Bürgermeister. Die Zustimmungserklärungen der Mandatare bzw. die 
Sendebestätigung liegen vor. 
 
Die Beschlussfähigkeit gemäß § 37 Abs. 1 der K-AGO 1998 i.d.g.F. wurde durch den Vorsitzenden 
festgestellt. 
 
Zu Protokollmitunterfertigern gemäß § 45 Abs. 4 der K-AGO 1998 i.d.g.F. wurden 
GR Werner HUBER und 2. Vize-Bgm. DI Karin VIERBAUCH gewählt. 
 
Zum Schriftführer wurde AL Mag. (FH) Markus Zaiser bestellt. 
 
 
 
Vor Eingehen in die Tagesordnung gratuliert Bgm. Schober nachträglich GR Sigrid Hotter zu ihrem 
kürzlichen „40er“ und überreicht ein kleines Blumenpresent. 
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TOP 1: Anträge und Anfragen 
 
 
Der Vorsitzende skizziert 5 vorliegende selbstständige Anträge der Liste TAFF i.S. § 41 der K-AGO. 
Dieser wurden ihm soeben schriftlich übergeben. Diese Anträge sind vom Vorsitzenden vor 
Eingehen in die Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln sind, zu 
verlesen und dem Gemeindevorstand oder einem Ausschuss zur Beratung zuzuweisen. 
 
Dieser Vorgehensweise wird somit unter TOP 19a erfolgen. 
 
Bgm. Schober berichtet kurz über nachstehende aktuelle Themen: 
 

 Die Auswirkungen der Covid-Krise auf die Gemeindefinanzen sind – im Vergleich zu anderen 
Gemeinden – zwar groß, trotzdem aber noch in einem gewissen Rahmen. Bgm. Schober 
bedankt sich an dieser Stelle bei FV Thaler für ihre umsichtige Kassenführung im 
vergangenen Jahr. 

 Der Bürgermeister gibt einen kurzen Überblick über die aktuelle Corona-Situation in der 
Gemeinde bzw. in der Region. 

 Hinsichtlich der Verpachtung des Schwimmbad-Buffets konnte heute nach langen, 
schwierigen Bemühungen eine Lösung gefunden werden. Das Buffet wird auf 2 Saisonen 
verpachtet bzw. ist ab kommendem Samstag geöffnet. Das Schwimmbad selbst nimmt 
morgen seinen Betrieb auf. 

 Der AWV Spittal/Drau hat mit Bgm. Max Linder (Gemeinde Afritz) einen neuen Obmann. 
 In der „Raggaschlucht“ war aufgrund des strengen Winters wieder ein Schaden in Höhe 

von rund € 50.000 zu beklagen. Dank der Fa. Felbermayr und den Mitarbeitern des 
Gemeindebauhofes ist es gelungen, die Schlucht wieder für die heurige Saison perfekt 
Instand zu setzen. 

 Hinsichtlich der Installierung einer zweiten (altersübergreifenden) Kindergarten-Gruppe ab 
Herbst 2021 hat der Familienausschuss tolle Arbeit geleistet. Allen Kindern, die ab Herbst 
Bedarf an Betreuung haben, kann somit ein Platz zur Verfügung gestellt werden. 

 
Vize-Bgm. DI Vierbauch erkundigt sich nach der Vorgehensweise/Einladungspolitik hinsichtlich 
Besuche von beispielsweise Regierungsmitgliedern in der Gemeinde. 
 
Bgm. Schober führt dazu aus, dass die Koordination von Besuchen dieser Art stets über das 
jeweilige politische Büro erfolgt. 
 
Einvernehmlich wird vereinbart, dass zu Besuchen dieser Art immer der Gemeindevorstand 
eingeladen werden soll. 
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TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehende Tagesordnung 
vollinhaltlich zu genehmigen. 
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TOP 3: Bericht des Kontrollausschusses 
 
 
Der Obmann des Kontrollausschusses, GR Michael Pußnig, bringt dem Gemeinderat nachstehendes 
Protokoll über die Sitzung des Kontrollausschusses (1. Sitzung 2021) vom 09.02.2021 zur Kenntnis: 
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Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen den Bericht des Kontrollausschuss-Obmannes 
zustimmend zur Kenntnis. 
 
Zur beanstandeten Rechnung erfolgen an dieser Stelle entsprechende Aufklärungen. Ungeachtet 
dessen soll diese in der kommenden Sitzung des Kontrollausschusses nochmals behandelt werden. 
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Der Obmann des Kontrollausschusses, GR Michael Pußnig, bringt dem Gemeinderat nachstehendes 
Protokoll über die Sitzung des Kontrollausschusses (2. Sitzung 2021) vom 12.05.2021 zur Kenntnis: 
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Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen den Bericht des Kontrollausschuss-Obmannes 
zustimmend zur Kenntnis. 
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TOP 4: Genehmigung von Rechnungen und Auftragsvergaben 
 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende Rechnungen zu 
genehmigen: 
 
Katastrophenschäden: 
 
Fa. SWIETELSKY AG € 4.304,36 
Mauthbrücken 7, 9701 Rothenthurn (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 213504378 vom 13.04.2021 geprüfte Rechnungssumme! 
(2. Teilrechnung – Behebung Katastrophenschäden) 
 
Fa. STRABAG AG € 35.412,14 
Re-Nr. KR21100036 vom 10.02.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(2. Teilrechnung zum Bauvorhaben „Steinschlichtung Flattachbergerweg“) 
 
Fa. STRABAG AG € 58.609,82 
Re-Nr. KR21100081 vom 09.03.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(3. Teilrechnung zum Bauvorhaben „Steinschlichtung Flattachbergerweg“) 
 
Einsatzdrohnen Team – Kärnten, Re.Nr. 2021-001 v 19.2.21 € 840,00 
Erkundungsflüge Raggaschlucht 
 
ETM Bau GmbH, Re.Nr. AR201003 v 04.02.2021 € 2.344,94 
LKW, Tieflader, Radlader, Bergersteigweg 
 
Gemeinde Flattach, Re.Nr. 011191 v 30.03.21 € 133,10 
Gebühren BVH 2x Mauer 
 
Swietelsky Baugesellschaft mbH, Re.Nr. 213504378 v 13.04.21 € 4.304,36 
2. TR Katschäden Schmelzhütten 
 
Erdbau Zechner GmbH, 9831 Flattach € 625,80 
Re.Nr. 756-2021 v 02.05.2021, Bagger Rückweg „Raggaschlucht“ 
 
Austria Asphalt GmbH & Co. KG € 164,81 
Re.Nr. KR21100383 v 03.05.2021, Rückweg „Raggaschlucht“ – Macadan 
 
STRABAG AG, 9800 Spittal/Drau € 116,10 
Re.Nr. KR201100170 v 04.05.2021, Transport Macadan Rückweg „Raggaschlucht“ 
 
Budgetüberschreitung: 
 
Peissl KFZ Service GmbH, RE.Nr. WR017621 v 29.01.2021 € 5.600,00 
Reparatur Unimog 
 
Waldek Transport GmbH & CoKG, Re.Nr. 21/0006 v 18.01.21 € 371,12 
Unimog Überstellung 
 
Schmidl Josef, RE.Nr. Schneeräumung v .02.01.2021 € 6.405,00 
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Zraunig Reinhard Gletschermühle, Re.Nr. 2021/0101 v 11.1.21 € 1.150,00 
Schneeräumung 
 
Schober Daniel, RE.Nr. Schneeräumung 1/21 v 14.01.2021 € 756,00 
Schneeräumung 
 
Waldek Transport GmbH & CoKG, Re.Nr. 21/0005 v 18.1.21 € 4.053,00 
LKW, Radlader Schneeräumung 
 
Reiter Monika, Re.Nr. 1/21 v 25.01.2021 € 8.154,00 
Schneeräumung 
 
Salentinig Elisabeth, Re.Nr. Schneeräumung 12/20-1/21 v 28.1.21 € 3.910,00 
 
ETM Bau GmbH, Re.Nr. AR200979 v 25.01.2021 € 9.146,40 
LKW+Bagger Schneeräumung 
 
Schmidl Josef, Re.Nr. Schneeräumung v 21.02.2021 € 945,00 
 
Schachner Christian, RE.Nr. 21042 v 16.03.2021 € 485,10 
Schneeräumung 
 
Mölltaler Gletscherbahnen GmbH & CoKG, Re.Nr. 6217700047 
v 08.03.2021, Radlader Schneeräumung € 1.140,00 
 
Angermann Michaela, Re.Nr. 01012021 v 01.03.2021 € 648,85 
Schneeräumung 
 
Zraunig Reinhard Gletschermühle, Re.Nr. 2021/0401 v 16.04.2021 € 555,00 
Schneeräumung 
 
Salentinig Richard, Re.Nr. Rep Schneeräumfahrzeuge v 04.03.21 € 450,00 
 
Angermann Erwin, Re.Nr. 2021-5 v 28.03.2021 € 282,50 
Zaunstempel Schäden Schneeräumung 
 
Schmidl Josef, Re.Nr. Schneeräumung v 28.01.2021 € 3.675,00 
 
Salentinig Michael, Re.Nr. Schneeräumung v 29.01.2021 € 3.230,00 
 
CS4Web OG, RE.Nr. 17/2021 v 14.01.2021 € 198,00 
Virtueller 3d Rundgang, Webspace+ Hosting Raggaschlucht 
 
Bronto Skylift AG Switzerland, Re.Nr. CD550002947 v 17.02.2021 € 87.245,70 
10 Jahres Service Hubsteiger 
 
Werbeagentur Rutter, Re.Nr. RE20210302-0107 v 02.03.2021 € 192,90 
FFP2 Masken 
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Wahlbeisitzer GR+BGM Wahl 2021 € 1.800,00 
Pauschalentschädigung je Beisitzer 150,00 
 
Keuschnig Gerhard, Re.Nr. 21084 v 19.2.21 € 385,00 
Fotowebcam Server 2019+2020 Raggaschlucht 
 
SAG Austria Handels GmbH, Re.Nr. 30012326214 v 23.2.21 € 1.112,28 
Schneeketten 
 
Amazon EU Sarl, Sammelrechnungen INV-DE-134442511-2021-170 
v. 09.02.2021, Absperrpfosten, Info-Ständer GR Wahl € 341,75 
 
SAG Austria Handels GmbH, Re.Nr. 3001220680 v 01.02.2021 € 600,35 
(div. Filter, Bremsfrostschutz, Öl – Unimog 1+2) 
 
ProMölltal Re.Nr. MGF 2020-0053 v 20.03.2021 € 399,50 
20 Bücher 
 
Familija Familienforum Mölltal, 2.TR Kleinkindbetreuung € 689,17 
2.TR 1-3/21 
 
K-GDE-Service GmbH, RE.Nr. R021037 v 26.03.21 € 429,97 
K-AGO + K-GHG für neue GR-Mitglieder 
 
Hinterberger Elke, Re.Nr. Katzenkastration v 09.03.2021 € 257,00 
 
Gemeinde Flattach, RE. Nr. 010851 v 10.03.2021 € 6.928,77 
Anteil zu 10 Jahres Service Hubsteiger 
 
Regional-Kabel-TV-Mölltal GmbH & CoKG, Re.Nr. 298760/21 v 9.3.21 € 516,00 
Netzwerkdrucker+ Servicepauschale Feuerwehr 
 
Würth Hochenburger GmbH, Re.Nr. 20/5920423 v 29.4.21 € 293,44 
Verbrauchsmaterial WVA 
 
Fa. Elektro Brandstätter, Re.Nr. A0222-21 v 23.04.21 € 638,40 
Waschmaschine VS, Straßenbeleuchtung 
 
Rohrmax Rohrreinigungs- und KanalsanierungsgmbH, Re.Nr. 1403179 
v 19.04.2021, Kamerabefahrung Kanal Laas + Innerfragant € 5.074,38 
 
RUD-Metalltechnik, Re.Nr. 614/21 v 19.04.2021 € 1.388,60 
Reparatur Dachrinnen, Schneeschaden 
 
Regional-Kabel-TV-Mölltal GmbH & Co.KG, Re.Nr. 300891/21 v 21.4.21 
Reparatur Schutzgehäuse Kasten RKM – Schneeschaden € 469,06 
 
Europlast Kunststoffbehälterindustrie GmbH, Re.Nr. 20211658 v 26.4.2021 
Altpapiertonnen € 355,44 
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Mag. Wuggenig Karl, Re.Nr. 21003 v 23.04.2021 € 42,00 
Katzenkastration 
 
G.Bernhardt´s Söhne GmbH, Re.Nr. 2101535 v 08.04.21 € 86,90 
Tauschzähler 
 
Unser Lagerhaus WarenhandelsgmbH, Re.Nr. 723246 v 30.04.2021 € 321,42 
Blumen, Erde Park, 3 x Forsthelm Bauhof 
 
CNS Messtechnik GmbH, Re.Nr. AR/DL/21/19 v 16.02.2021 € 3.376,80 
Nachtragsarbeiten Leitungskataster WVA 
 
„Raggaschlucht“ – Leistungen für Werbung, Marketing, Workshops etc.: 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende Rechnung zu 
genehmigen: 
 
Tourismusgemeinschaft Mölltaler Gletscher OG  € 24.000,00 
Flattach 99, 9831 Flattach  (inkl. 20 % Ust.) 
Re-Nr. 001/21 vom 26.05.2021 
 
Diese Rechnung (analog der Vorgehensweise in den vergangenen Jahren) ist als Aconto-Zahlung für das Jahr 2021 zu 
sehen. Die Differenz auf einen Betrag von € 43.290,00 soll auch heuer wieder nach dem Ende der „Raggaschlucht-
Saison“ angewiesen werden. 
 
Vorhaben: 
 
Fa. STRABAG AG € 122.801,18 
Re-Nr. KR21100035 vom 10.02.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(4. Teilrechnung zum Bauvorhaben „Straßensanierungen 2020“) 
 
Fa. STRABAG AG € 16.784,85 
Re-Nr. KR21100080 vom 09.03.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(5. Teilrechnung zum Bauvorhaben „Straßensanierungen 2020“) 
 
Fa. SWIETELSKY AG € 43.775,23 
Re-Nr. 223503102 vom 29.04.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(Schlussrechnung zum Bauvorhaben „Straßensanierung Schmelzhütten“) 

 
Österreichische Bundesforste AG, Re.Nr. 177_10743_00001 v 23.03.2021 € 5,04 
Grundbenützung GWVA Innerfragant 
 
Amt d. Ktn. Landesregierung, Re.Nr. SD/9300920323/2021 v 08.03.2021 
Sondernutzung L20a für WVA Erweitung € 200,00 
 
Verwaltungsgemeinschaft Spittal/Drau Re.Nr. Leistungsbeitrag v 16.02.21 
Baudienstleistungen Straßensanierung+WVA Flattach € 13.375,65 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehende Rechnungen zu 
genehmigen. 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende Auftragsvergaben zu 
genehmigen: 
 
RKM – Regional Kabel-TV Mölltal GmbH, 9821 Obervellach: 
 
Erneuerung WLAN Accesspoints inkl. Richtfunkstrecke; 
Angebot vom 30.11.2020, Nr. 2030, Angebotspreis: € 1.012,91 inkl. 20 % Ust. 
Zusätzlicher Sonderrabatt von 5 %; Rechnungslegung an die TG Mölltaler Gletscher 
 
Familienforum Mölltal (FamiliJa) – Radwegpflege 2021: 
 
FamiliJa hat die Radwegpflege in der Region Mölltal und Oberdrautal 2021 mit Anfang Mai wieder 
übernommen. 
 
Die letzten vier Saisonen blieben die Kostenvorschreibungen stabil gleich. 2021 erfolgt eine 
moderate Anpassung wie folgt: 
 
Basisbeitrag pro Einwohner        0,22 Euro 
Kilometer (nicht asphaltiert)   315,00 Euro 
Kilometer (asphaltiert)            210,00 Euro 
Sachkostenpauschale               735,00 Euro 
 
WLV-Sektion Kärnten - Betreuungsdienst 2021 
 
Bereich der Arbeiten und Kostenrahmen: 
 
Reisgraben € 12.000 
Klausenkofelbach € 3.000 
Gesamtsumme: € 15.000 
 
davon Interessentenbeitrag der Gemeinde Flattach: € 5.000 
 
WLV-Projekte „Rutschungssanierungen Runse Hubmar Projekt 2021“ und „Fraganterbach 
Rutschung Saglerbrücke Projekt 2021“: Kostentragungen für allfällige 
Grundstücksinanspruchnahmen – Verpflichtungserklärungen 
 
Im Zusammenhang mit den stattgefundenen örtlichen Projektsüberprüfungen bzw. 
Finanzierungsverhandlungen vom 11.05.2021 im Kulturhaus Flattach wurden der Gemeinde 
nunmehr zu den beiden genannten Projekten entsprechende Schreiben, jeweils vom 21.05.2021, 
übermittelt. In diesen ist unter anderem die jeweils ausverhandelte Finanzierung der Projekte 
dargestellt. 
 
Damit verbunden liegt zu jedem Projekt eine entsprechende Verpflichtungserklärung hinsichtlich 
der Kostentragung für allfällige Grundstücksinanspruchnahmen vor. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, die nachstehend angeführten 
Verpflichtungserklärungen zu den genannten Projekten zu genehmigen: 
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Homepage-NEU: 
 
Die Homepage der Fa. Webwerk in der derzeitigen Form wird im Laufe des heurigen Jahres 
auslaufen. Hinsichtlich einer Homepage-NEU liegen Angebote sowohl von der Fa. Webwerk als 
auch von der Fa. Pixelpoint vor. Die beiden Angebote lauten wie folgt: 
 
WEBWERK (=derzeitiger Homepage-Anbieter): 
 
Derzeitige jährliche Kosten: € 480,00 inkl. Ust. 
 
Erstellungskosten € 3.590,00 inkl. Ust. 
Intensivworkshop (optional) € 880,00 inkl. Ust. 
 € 4.470,00 inkl. Ust. 
 
Künftige laufende Kosten jährlich: € 990,00 inkl. Ust. 
 
PIXEL POINT: 
 
Erstellungskosten: € 0,00 
Befüllung: € 0,00 
 
Laufende Kosten jährlich € 2.988,00 
 
Angemerkt wird, dass im Rahmen des Angebotes der Fa. Webwerk auch ein „App-Info-Dienst“ 
(Bürgerservice) inkludiert ist, sodass jeder Bürger die Möglichkeit hat, sich auf diesem Weg laufend 
über aktuelle Informationen der Gemeinde informieren zu lassen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, den Auftrag zur Installierung einer 
„Homepage-NEU“ lt. vorstehenden Angebotsparametern an die Fa. WEBWERK zu vergeben. 
 
Pumpe-NEU für Freischwimmbad Flattach: 
 
Seitens der Fa. ECOTEC Pumpentechnik, 4282 Pierbach, wurde per 19.04.2021 (Angebot-Nr. 
201103-01) ein entsprechendes Angebot zur kompletten Reparatur und Neuaufbau der Pumpe im 
Schwimmbad einschließlich Beschichtung in Höhe von € 3.150,00 excl. 20 % Ust. gelegt. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diesen Auftrag zu genehmigen bzw. 
soll 1 Pumpe im Jahr 2021 sowie eine 2. Pumpe im Jahr 2022 angeschafft werden. 
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TOP 5: Eröffnungsbilanz gemäß VRV 2015 lt. GR-Beschluss vom 09.07.2020 – 
 1. Abänderung per 01.01.2021 
 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 09.07.2020 wurde einstimmig beschlossen, die Eröffnungsbilanz gemäß 
VRV 2015 lt. damals vorliegender Endfassung (Seite 1 bis 35) zu beschließen. 
 
Nunmehr ergibt sich die Notwendigkeit, zur Eröffnungsbilanz einige Änderungen/Anpassungen 
vorzunehmen. Die Eckpunkte dazu wird FV Thaler im Rahmen der GR-Sitzung erörtern. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, die 1. Abänderung der 
Eröffnungsbilanz gemäß VRV 2015 zu genehmigen. 
 
Anmerkung: 
Die 1. Abänderung (Seite 1 bis 37) vom 12.05.2021 der Eröffnungsbilanz gemäß VRV 2015 war für 
jeden Mandatar/jede Mandatarin im Intranet als Download einsehbar bzw. wurde per 14.05.2021 
zur Einsichtnahme bereitgestellt. 
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TOP 6: Rechnungsabschluss 2020 - Beschlussfassung 
 
 
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2020 wurde seitens der 
Gemeinderevision bereits geprüft und freigegeben. 
 
FV Thaler erörtert die wesentlichen Eckpunkte zum vorliegenden RA-Entwurf. 
 
Die rechtlich vorgesehene Überprüfung des RA-Entwurfes durch den Kontrollausschuss im Vorfeld 
der kommenden GR-Sitzung erfolgte am 12.05.2021. 
 
Kontrollausschussobmann GR Pußnig berichtet an dieser Stelle über die Festhaltungen des 
Kontrollausschusses zum vorliegenden RA-Entwurf. Die während des vergangenen Finanzjahres 
tatsächlich angefallenen haushaltswirksamen Mittelaufbringungen und Mittelverwendungen 
weichen von den VA-Beträgen ab. Geschuldet ist dieser Umstand naturgemäß den Auswirkungen 
der Corona-Pandemie, sprich der damit verbundenen Einnahmenausfälle. Die Prüfung des RA-
Entwurfes durch den Kontrollausschuss ergab keinerlei Beanstandungen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, den vorliegenden 
Rechnungsabschluss-Entwurf 2020 als Rechnungsabschluss 2020 zu genehmigen. 
 
Anmerkung: 
Per 27.04.2021 wurde der RA-Entwurf 2020 einschließlich der textlichen Erläuterungen zur 
öffentlichen Einsicht für eine Woche aufgelegt sowie im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
bereitgestellt. Die Auflage zur öffentlichen Einsicht und die Bereitstellung im Internet wurde durch 
Anschlag an der Amtstafel und im elektronisch geführten Amtsblatt kundgemacht. Gleichzeitig mit 
dieser Kundmachung wurde den Mitgliedern des Gemeinderates die Auflage zur öffentlichen 
Einsicht und die Bereitstellung im Internet mitgeteilt. 
 
Ergebnishaushalt  
   
Erträge  4.398.706,02 
Summe Aufwendungen 4.380.906,98 
Entnahme von Haushaltsrücklagen 572.893,79 
Zuweisung von Haushaltsrücklagen 562.648,47 
kumulierte Nettoergebnis 28.044,36 
    
Finanzierungshaushalt  
   
Einzahlungen operative Gebarung 3.842.765,28 
Einzahlungen investive Gebarung 887.598,70 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 350.000,00 
Auszahlungen operative Gebahrung 3.836.990,07 
 
Auszahlungen investive Gebarung 1.093.271,19 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 211.403,12 
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -61.300,40 
Geldfluss aus nicht voranschlagswirksamen Gebarung 3.371,53 
ist Veränderung an liquiden Mitteln -57.928,87 
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Anmerkungen:  
   
Der Ergebnishaushalt des Jahres 2020 weist ein kumuliertes Nettoergebnis von 28.044,36 aus 
(Dabei sind die Gebührenhaushalte der Gemeinde mit eingerechnet)  
   
Der Finanzierungshaushalt des Jahres 2020 weist ein Minus von 57.928,87 auf. Dieses ist 
dargestellt in der Veränderung der liquiden Mittel. 
 
Das Minus resultiert aus den Mindereinnahmen aus der Corona Krise. Allen voran stehen hier die 
Ertragsanteile mit einem Minus von € 83.248,45. 
   
Der Schuldenstand der Gemeinde Flattach beträgt per 31.12.2020 € 1.531.083,26. Im Vergleich 
zum Anfangsstand 01.01.2020 hat sich dieser Betrag um € 138.596,88 erhöht. Die Neuaufnahme 
eines Darlehens für die Instandsetzung der Unwetterschäden (Katastrophenschäden) 2019 betrug 
€ 805.014. Davon wurden € 350.000,00 im Jahr 2020 ausgezahlt abzüglich des 
Nettoschuldendienstes 2020 erhöhen diesen Schuldenstand. Die Unwetterschäden 2019 wurden 
im Jahr 2020 noch nicht komplett abgerechnet. Daher wurde auch nur ein Teilbetrag des Darlehens 
abberufen.   
  
Pro-Kopf-Verschuldung 2020: 
1228 Einwohner  € 1.246,81 pro Kopf 
   
Betriebe mit marktbestimmter Tätigkeit:  
   
Im Wirtschaftshof Abschnitt 8200 beträgt das Nettoergebnis nach Zuw.+Entn. im Ergebnishaushalt 
-1.517,62   
  
sowie der Saldo Geldfluss (voranschlagswirksam) im Finanzierungshaushalt + 1.647,47  
   
Im Gebührenhaushalt WVA "Flattach und Umgebung" Abschnitt 8500 beträgt das Nettergebnis 
nach Zuw+Entn.von HH RL im Ergebnishaushalt € 87.852,41. Der Saldo Geldfluss 
(voranschlagswirksam) im Finanzierungshaushalt - 5.733,09  
   
Die Höhe der bestehenden Rücklage beträgt € 29.706.  
   
Im Gebührenhaushaltes Kanal Abschnitt 8510 beträgt das Nettoergebnis nach Zuw.+Entn. Von 
HHRL im ErgebnisHH + € 14.794,24  
   
sowie der Saldo Geldfluss (voranschlagswirksam) im Finanzierungshaushalt + € 24.886,83  
   
Die Höhe der bestehenden Rücklage beträgt € 546.100,18.   
 
Im Gebührenhaushalt Müllentsorgung Abschnitt 8520 beträgt das Nettoergebnis nach Zuw.+Entn. 
Von HHRL im ErgebnisHH - € 9.287,46.  
   
sowie der Saldo Geldluss im Finanzierungshaushalt - € 8.666,52  
   
Die Höhe der bestehenden Rücklage beträgt € 48.765,22.  
   
Alle Rücklagen außer die Abfertigungsrücklage betreffen die Gebührenhaushalte und dürfen 
wiederum nur für diese verwendet werden.  
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TOP 7: Kulturhaus Flattach: Saalbenützungskosten/Betriebskostenverrechnung 
 lt. GR-Beschluss vom 22.11.2007 – Konkretisierung/Klarstellung 
 
 
Gemäß GR-Sitzung vom 22.11.2007, TOP 8, wurde hinsichtlich der Saalbenützung sowie der 
Betriebskostenverrechnung für das Kulturhaus Flattach folgender einstimmiger Beschluss gefasst: 
 

 „Sämtliche Betriebskosten sind generell und ausnahmslos durch den jeweiligen 
Veranstalter zu entrichten. 

 Die „Grundreinigung“ ist generell durch den jeweiligen Veranstalter zu übernehmen. Sollte 
die Grundreinigung – nach Besichtigung durch den Saalverantwortlichen – für in Ordnung 
bzw. für ausreichend befunden werden, so werden die Kosten für die verbleibende 
Reinigung seitens des Saalverantwortlichen (zurzeit Hr. Gottfried Egger) durch die 
Gemeinde Flattach übernommen. 

 Für Gemeinde-/und Tourismusveranstaltungen sowie bei Veranstaltungen von 
Nachbargemeinden kann der Bürgermeister kurzfristig über die Verrechnung bzw. Nicht-
Verrechnung der Saalbenützungskosten entscheiden. Die anfallenden Betriebskosten sind 
dabei jedenfalls zu verrechnen. 

 Sämtlichen einheimischen Vereinen werden für 2 Veranstaltungen pro Jahr die 
Saalbenützungskosten erlassen. Die anfallenden Betriebskosten sind dabei jedenfalls zu 
verrechnen.“ 

 
GR WALTER hat bezüglich dieses Beschlusses im Dezember 2020 am Gemeindeamt vorgesprochen 
und die Ansicht vertreten, dass auch einheimischen Gastwirten für 2 Veranstaltungen pro Jahr die 
Saalbenützungskosten erlassen werden sollten. 
 
WALTER erinnerte diesbezüglich an den GR-Beschluss vom 28.11.2002, wonach damals 
einheimische Vereine und einheimische Gastwirte pro Jahr im Saal 1 Veranstaltung gratis (sprich 
ohne Saalbenützungskosten) durchführen durften. Vor diesem Hintergrund regt WALTER an, den 
nunmehrig gültigen GR-Beschluss vom 22.11.2007 auch dahingehend zu 
konkretisieren/abzuändern, dass auch einheimischen Gastwirten für 2 Veranstaltungen pro Jahr 
die Saalbenützungskosten erlassen werden. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, auch einheimischen Gastwirten für 2 
Veranstaltungen pro Jahr die Saalbenützungskosten zu erlassen. 
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TOP 8: Investives Einzelvorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2020“: 
 Investitions- und Finanzierungsplan – 2. Abänderung 
 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 14.12.2020, TOP 20, wurde nachstehende 1. Abänderung des 
Finanzierungs- und Investitionsplanes wie folgt genehmigt: 
 

A )   I N V E S T I T I O N S A U F W A N D 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2020 

      

Herstellung Gemeindestraßen € 500.000 € 500.000 

Gesamtkosten        € 500.000 € 500.000 

   
B )    F I N A N Z I E R U N G S P L A N 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2020 

      

KTP-Mittel 2020 € 250.000 € 250.000 

KIG-Mittel 2020 * € 107.000 € 107.000 

2. Kärntner Gemeindehilfspaket € 42.560 € 42.560 

BZ 2020 € 100.440 € 100.440 

Gesamtsummen € 500.000 € 500.000 

 
* Gesamtzusicherung KIG-Mittel 2020: € 127.478,65 
€ 20.478,65 davon werden beim Vorhaben „Straßensanierung Schmelzhütten“ verwendet. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende 2. Abänderung des 
Investitions- und Finanzierungsplanes wie folgt zu genehmigen: 
 

A )   I N V E S T I T I O N S A U F W A N D 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2020 

      

Herstellung Gemeindestraßen € 580.000 € 580.000 

Gesamtkosten        € 580.000 € 580.000 

   
B )    F I N A N Z I E R U N G S P L A N 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2020 

      

KTP-Mittel 2020 € 250.000 € 250.000 

KIG-Mittel 2020 € 127.500 € 127.500 

2. Kärntner Gemeindehilfspaket € 42.500 € 42.500 

BZ 2020 € 160.000 € 160.000 

Gesamtsummen € 580.000 € 580.000 
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TOP 9: Verordnung „Wasseranschlussbeitrag“ - Anpassung 
 
 
Im Zusammenhang mit der Wiederherstellung der Wasserleitung beim Hangrutsch „Saglerbrücke“ 
und der damit verbundenen Förderanträge für die Bundes- und Landesförderung hat sich der 
Umstand ergeben, wonach der Beitragssatz „Wasseranschlussbeitrag“ von derzeit € 759,75 inkl. 
Ust. auf € 1.453,00 inkl. Ust. erhöht werden muss, um die genannten Förderungen ansprechen zu 
können. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, den Beitragssatz für die Einhebung 
von Wasseranschlussbeiträgen mit Wirkung 01.07.2021 auf € 1.453,00 inkl. 10 % Ust. zu erhöhen 
und nachstehende Verordnung zu genehmigen: 
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TOP 10: Verordnung „Kanalentsorgungsbereich“ - Abänderung 
 
 
Hinsichtlich der geltenden Kanaleinzugsbereichsverordnung ergibt sich die Notwendigkeit, einige 
Grundparzellen in den Einzugsbereich aufzunehmen. Hintergrund sind erfolgte 
Kanalerschließungen sowie diverse erfolgte und anhängige Flächenumwidmungen. 
 
Bei der Erstellung und Ausarbeitung der zur Verordnung zugehörigen planlichen Darstellungen 
wurde versucht, eine möglichst kostengünstige Lösung zu finden. Diesbezüglich erfolgte am 01.06.  
die finale Abstimmung mit dem Land Kärnten (Mag. Jabornitz-Widowitz) bzw. wurde von ihrer Seite 
grünes Licht für die vorliegende planliche Darstellung des Kanalentsorgungsbereiches gegeben. 
Diese Darstellung wurde „in Eigenregie“ durch die Gemeinde ohne kostspielige Inanspruchnahme 
eines Ziviltechnikers erarbeitet. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende Verordnung 
„Kanalentsorgungsbereich“ mit Wirkung 01.07.2021 gemäß nachstehender planliche Darstellungen 
zu genehmigen: 
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TOP 11: Vereinbarung „Tunnelanlagen Kaponig/Ochenig“ mit der 
 ÖBB-Infrastruktur AG - Beratung 
 
 
Auf Grundlage des nachstehenden Vereinbarungs-Entwurfes wird über Antrag von Bgm. Schober 
der einstimmige Grundsatzbeschluss gefasst, diese Vereinbarung im Hinblick auf die für die FF 
Flattach-Fragant vorgehaltenen 3 Stück Langzeitpressluftatmer (LPA) mit Reserveflaschen und 
Masken inkl. Hochdruckkupplungen (Charge-Air) bis zum Jahr 2025 zu verlänger. 
 
Die konkrete Ausgestaltung dieser Vereinbarung sollte zeitnah vorliegen. 
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TOP 12: WVA Innerfragant-NEU: Beauftragung/Auftragsvergabe - Genehmigung 
 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, zum Projekt „WVA-Innerfragant-
NEU“ nachstehende Beauftragung an die KELAG vom 15.02.2021 zu genehmigen: 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende Rechnungen 
genehmigen: 
 
KNG-Kärnten Netz GmbH € 1.539,41 
Re-Nr. 825549 vom 02.03.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(Netzzugang – Pumpwerk auf Parz. 1320/1) 
 
KNG-Kärnten Netz GmbH € 2.530,84 
Re-Nr. 825550 vom 02.03.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(Netzzugang – Hochbehälter auf Parz. 1369/3) 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende Auftragsvergabe – 
nach erfolgter Ausschreibung mit Bietergesprächen vom 12.05.2021 im Verhandlungsverfahren – 
zu genehmigen: 
 
Bauvorhaben 
 
Erweiterung der Gemeindewasserversorgungsanlage im Bereich Innerfragant 
„WVA BA05“ 
 
Gewerbe 
 
Erd- und Baumeister- und Rohrverlegearbeiten 
Trinkwasserinstallationen 
 
Vergabeart 
 
Die Auftragsvergabe wird unter Einhaltung der geltenden Bestimmungen des 
Bundesvergabegesetzes für den Sektorenbereich als zweistufiges 
 

VERHANDLUNGSVERFAHREN 
MIT VORHERIGER BEKANNTMACHUNG 

 
durchgeführt. 
 
Erstellung der Ausschreibungsunterlagen 
 
Die Ausschreibungsunterlagen wurden vom Ziviltechnikerbüro Dipl.-Ing. Erich OLSACHER, 9841 
Winklern 26, unter Mithilfe des Vergaberechts-Juristen Dr. Christian Fink, Salztorgasse 2/15, 1010 
Wien, verfasst. Die Erstellung des Leistungsverzeichnisses erfolgte nach der „Standardisierten 
Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur“ (LB-VI) - Version 05. 
 
Bekanntmachung 
 
Die Bekanntmachung erfolgte am 1. April 2021 im Online-Vergabeportal des Landes Kärnten. Im 
Online-Vergabeportal des Landes Kärnten wurde von Beginn an alle Ausschreibungsunterlagen und 
Fragebeantwortungen allen Interessenten zum Download zur Verfügung gestellt. 
 
Teilnahmefrist, Öffnung und Prüfung der Teilnahmeanträge 
 
Die Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge endete am 15.04.2021 um 12:00 Uhr. 
 
Mit Schreiben vom 5. Mai 2021 wurden die vier Bieter mit den höchsten Punktesummen 
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zu getrennten kommissionellen Verhandlungsgesprächen ins Gemeindeamt Flattach am 12. Mai 
2021 eingeladen. 
 
Die Gesamtbewertung brachte folgendes Endergebnis: 
 

 
 
Prüfergebnis zum Angebot des Bestbieters PORR Bau GmbH: 
 
1.  Den in § 20 bzw. § 193 BvergG 2018 angeführten Grundsätzen wurde entsprochen. 
2.  Es bestehen keine Ausschlussgründe nach § 78 bzw. § 249 BvergG 2018. 
3.  Die Befugnis, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit des Bieters wurden geprüft 
 und positiv beurteilt. 
4.  Von der Gemeinde Flattach werden die gesetzlich erforderlichen Auskünfte eingeholt, 
 dass dem Bieter keine Verstöße gegen das Ausländerbeschäftigungsgesetz und 
 gegen das Lohn- und Sozialdumpinggesetz anzulasten sind. 
5.  Das Preisangebot vom 12. Mai 2021 schließt mit einer Angebotssumme von EUR 
 1.199.257,92 netto. Auf diese Summe wurde im Verhandlungsgespräch ein Nachlass 
 von 2 Prozent gegeben. Somit ergibt sich eine Angebotssumme inkl. Nachlass von 
 EUR 1.175.272,76 netto. 
6.  Das Angebot ist rechnerisch richtig. 
7.  Die Angemessenheit der Preise wurde geprüft, Fragen vom Bieter aufgeklärt und 
 die Preis-Gestaltung als plausibel erkannt. Es wurden einige wenige auffällig 
 niedrige oder auffällig hohe Einheitspreise festgestellt und der Bieter um Aufklärung 
 gebeten. Der Bieter hat diese Preise begründet und bestätigt, dass er zu allen 
 angebotenen Preisen steht, auch zu den Einheitspreisen, die besonders niedrig 
 angeboten wurden. 
8.  Das Angebot ist daher nicht auszuscheiden und kann einer Beauftragung zugrunde 
 gelegt werden. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, den ggst. Auftrag mit einer 
Vergabesumme von 
 

€ 1.175.272,76 netto, 
(darin enthalten 2 % Nachlass) 

 
an die Fa. PORR Bau GmbH zu vergeben. 
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Vergabevorschlag für die Lieferung eines Trinkwasser-Hochbehälters im Zuge des Projektes „GWVA 
Flattach – Erweiterung Innerfragant“: 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, die Fa. HABA-Beton auf Grundlage 
des vorliegenden Angebotes bzw. der vorliegenden Angebotsprüfung und Vergabevorschlag der 
Olsacher ZT GmbH vom 31.05.2021 mit einer Vergabesumme von € 64.914,00 netto zu 
beauftragen. 
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TOP 13: „BILLA-Box“ in Flattach – Mietvertrag - Genehmigung 
 
 
Mit 01.04.2021 wurde westlich des Tourismusbüros eine „BILLA-Box“ installiert und in Betrieb 
genommen. Der BILLA-Rewe-Konzern hat solche Boxen, wo auch regionale Produkte zum Verkauf 
angeboten werden können, auch in Baldramsdorf, Mörtschach und Dellach/Drau errichtet. 
 
Der Standort Flattach liegt für den Konzern ideal bzw. ist neben der Versorgung der heimischen 
Bevölkerung auch hinsichtlich der nahenden „Raggaschlucht-Saison“ eine gute Frequenz zu 
erwarten. Zudem ergeben sich Synergien mit dem nebengelegenen Tourismusbüro. 
 
Vize-Bgm. DI Vierbauch fragt an, warum für die ersten fünf Monate keinerlei Miete eingehoben 
wird, wie es sich hinsichtlich der Öffnungszeiten verhält bzw. ob vor Installierung dieser Box die 
einheimischen Betriebe entsprechend informiert wurden. 
 
Bgm. Schober erklärt, dass die Mietbefreiung für die ersten Monate Teil des 
Gesamtverhandlungsergebnisses war, dass es jedenfalls zu einer Ausweitung der Öffnungszeiten 
kommen wird bzw. die heimischen Betriebe vorab nicht informiert wurden. Jedoch wurde in 
weiterer Folge entsprechende Aufklärungsarbeit gegenüber den örtlichen Betriebe geleistet. 
 
GR Pußnig erkundigt sich, ob der BILLA-Konzern hinsichtlich der Box an die Gemeinde 
herangetreten ist oder die Gemeinde von sich aus aktiv die Box angestrebt hat. 
 
Der Bürgermeister klärt dazu auf, dass BILLA an die Gemeinde herangetreten ist. 
 
Nach eingehenden Diskussionen und Meinungsbildungen wird über Antrag von Bgm. Schober 
mehrheitlich mit 10 Stimmen zu 5 Gegenstimmen (Vize-Bgm. DI Vierbauch, GR Hotter, GR Pußnig, 
GR Istenig und Ersatzmitglied Hartweger) beschlossen, nachstehenden Mietvertrag zwischen der 
Gemeinde Flattach und der BILLA AG vom 03.03. bzw. 24.03.2021 zu genehmigen: 
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TOP 14: FläWi-Änderungen – Beschlussfassung nach Kundmachung 
 

a) 1/2019 (Hr. Anton Huber) 
 
 
Hr. Anton Huber vlg. Patschg ersuchte um Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 948 m² 
seiner Parzelle-Nr. 553/2, KG 73303 Fragant, gemäß nachstehendem Lageplan: 
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Demzufolge wurde die beabsichtigte Flächenumwidmung in der Zeit von 26. Februar bis 26. März 
2021 kundgemacht bzw. sämtliche Bundes- und Landesdienststellen verständigt bzw. zur Abgabe 
der notwendigen Stellungnahmen aufgefordert. 
 
Zu diesem Umwidmungspunkt wurden folgende Fachgutachten eingefordert: 
 

 Abteilung 8 – UA Geologie und Gewässermonitoring 
 Wildbach- und Lawinenverbauung 
 Bezirksforstinspektion 
 Straßenbauamt 

 
Überdies ist mit dem Widmungswerber eine Bebauungsverpflichtung mit Besicherung 
abzuschließen. 
 
Die eingeforderten Fachgutachten liegen mittlerweile vollständig vor, und lauten wie folgt: 
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Aufgrund der Empfehlung der Landesgeologie, wonach die Umwidmungsfläche auf den nord-
östlichen Bereich der Parzelle 553/2, KG 73303 Fragant, zu beschränken ist, wurde im Wege einer 
fachlichen Abstimmung zwischen der Landesgeologie (Mag. Goldschmidt) und dem 
Raumplanungsbüro DI Kaufmann das Widmungsausmaß entsprechend adaptiert und die nunmehr 
zur Umwidmung mögliche Fläche entsprechend auf aktuell 655 m² verringert und wie folgt neu 
dargestellt: 
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Im ursprünglich im Zeitraum 26.02. bis 26.03.2021 kundgemachten Lageplan betrug das 
Widmungsausmaß 948 m². Aufgrund der nunmehrigen fachlichen Abstimmungen zwischen der 
Landesgeologie (Mag. Goldschmidt) und dem Raumplanungsbüro DI Kaufmann beträgt das 
nunmehrige definitive Widmungsausmaß 655 m². 
 
Aufgrund des Umstandes, dass das nunmehrige Widmungsausmaß gegenüber dem 
kundgemachten Widmungsausmaß verringert wird und sich zudem nach wie vor auf die gleiche 
ursprüngliche Parzelle 553/2 bezieht, ist eine neuerliche Kundmachung des Widmungspunktes nicht 
erforderlich. 
 
Eine Beschlussfassung des Umwidmungspunktes mit einem Widmungsausmaß von 655 m² kann 
in der heutigen GR-Sitzung somit erfolgen. 
 
Die entsprechende Bebauungsverpflichtung – wo das nunmehr verringerte Flächenausmaß 
berücksichtigt wurde - liegt wie folgt vor: 
 
Diese wurde von Hr. Huber jedoch bis dato noch nicht unterfertigt. 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diesen Widmungspunkt bzw. dessen 
Beschlussfassung von der heutigen Tagesordnung abzusetzen. 
 
Sollte Hr. Huber die vorstehende Bebauungsverpflichtung zeitnah unterfertigen, so wird der ggst. 
Widmungspunkt dem Gemeinderat in seiner kommenden Sitzung zur Beratung und 
Beschlussfassung erneut zugeleitet werden. 
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TOP 14: FläWi-Änderungen – Beschlussfassung nach Kundmachung 
 

b) 1/2020 (Fr. Sieglinde Reichhold) 
 
 
Fr. Sieglinde Reichhold ersucht um Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 341 m² ihrer 
Parzelle-Nr. 588/2, KG 73302 Flattach, gemäß nachstehendem Lageplan: 
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Demzufolge wurde die beabsichtigte Flächenumwidmung in der Zeit von 26. Februar bis 26. März 
2021 kundgemacht bzw. sämtliche Bundes- und Landesdienststellen verständigt bzw. zur Abgabe 
der notwendigen Stellungnahmen aufgefordert. 
 
Zu diesem Umwidmungspunkt wurden folgende Fachgutachten eingefordert: 
 

 Abteilung 8 – UA Geologie und Gewässermonitoring 
 Bezirksforstinspektion 

 
Die eingeforderten Fachgutachten liegen mittlerweile vollständig vor, und lauten wie folgt: 
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Die Beschlussfassung dieser FläWi-Änderung durch den Gemeinderat kann somit erfolgen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehender FläWi-Änderung 
01/2020 auf Grundlage des Lageplans des Raumplanungsbüros DI Kaufmann vom 16.06.2020, 
Plan-Nr. 08503-01/2020, nach Kundmachung und in Kenntnis der vorstehenden Fachgutachten 
(Abt. 8 – GGM, BFI) die Zustimmung zu erteilen: 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 1/2020: 
 
Parzelle-Nr. 588/2 (Gesamtfläche: 740 m²), KG 73302 Flattach 
 
Widmungswerber: 
Fr. Sieglinde Reichhold, Flattachberg 14, 9831 Flattach 
 
Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 341 m² (Parzelle-Nr. 588/2) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche; Ödland“ in „Bauland-Wohngebiet“. 
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TOP 14: FläWi-Änderungen – Beschlussfassung nach Kundmachung 
 

c) 2a/2020, 2b/2020, 2c/2020, 2d/2020, 3a/2020, 3b/2020 
(ÖAV – Sektion Klagenfurt) 

 
 
Der ÖAV – Sektion Klagenfurt ersucht um Umwidmung von Teilflächen seiner Parzellen-Nr. 1622/2, 
1622/3, und .197, KG 73303 Fragant, gemäß nachstehenden Lageplänen: 
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Demzufolge wurden die beabsichtigten Flächenumwidmungen in der Zeit von 26. Februar bis 26. 
März 2021 kundgemacht bzw. sämtliche Bundes- und Landesdienststellen verständigt bzw. zur 
Abgabe der notwendigen Stellungnahmen aufgefordert. 
 
Zu diesem Umwidmungspunkt wurden folgende Fachgutachten eingefordert: 
 

 Abteilung 8 – UA Naturschutz 
 Bezirksforstinspektion 

 
Die eingeforderten Fachgutachten liegen mittlerweile vollständig vor, und lauten wie folgt: 
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Die Beschlussfassung der FläWi-Änderungen 2a/2020, 2b/2020, 2c/2020 und 2d/2020 sowie 
3a/2020 und 3b/2020 durch den Gemeinderat kann somit erfolgen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehenden FläWi-Änderungen 
2a/2020, 2b/2020, 2c/2020 und 2d/2020 sowie 3a/2020 und 3b/2020 auf Grundlage der Lagepläne 
des Raumplanungsbüros DI Kaufmann vom 02.10.2020, Plan-Nr. 02-2020, sowie vom 02.10.2020, 
Plan-Nr. 03-2020, nach Kundmachung und in Kenntnis der vorstehenden Fachgutachten (Abt. 8 – 
UA Naturschutz und Bezirksforstinspektion) die Zustimmung zu erteilen: 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 2a/2020: 
 
Parzelle-Nr. 1622/2 (Gesamtfläche: 865.575 m²), KG 73303 Fragant 
Parzelle-Nr. 1622/3 (Gesamtfläche: 28.390 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Österreichischer Alpenverein, Olympiastraße 37, 6020 Innsbruck 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 5 m² (Parzelle-Nr. 1622/2) und von 480 m² 
(Parzelle-Nr. 1622/3) von derzeit im Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland – Für 
die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland“ in „Grünland-Schutzhütte“. 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 2b/2020: 
 
Parzelle-Nr. .197 (Gesamtfläche: 115 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Österreichischer Alpenverein, Olympiastraße 37, 6020 Innsbruck 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 93 m² (Parzelle-Nr. .197) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Bauland-Kurgebiet“ in „Grünland-Schutzhütte“. 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 2c/2020: 
 
Parzelle-Nr. .197 (Gesamtfläche: 115 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Österreichischer Alpenverein, Olympiastraße 37, 6020 Innsbruck 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 22 m² (Parzelle-Nr. .197) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Bauland-Kurgebiet“ in „Grünland – Für die Land- 
und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland“. 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 2d/2020: 
 
Parzelle-Nr. 1622/3 (Gesamtfläche: 28.390 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Österreichischer Alpenverein, Olympiastraße 37, 6020 Innsbruck 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 65 m² (Parzelle-Nr. 1622/3) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche; Ödland“ in „Grünland-Almhütte“. 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 3a/2020: 
 
Parzelle-Nr. 1621/3 (Gesamtfläche: 6.907 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Österreichischer Alpenverein, Olympiastraße 37, 6020 Innsbruck 
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Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 113 m² (Parzelle-Nr. 1621/3) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche; Ödland“ in „Grünland-Almhütte“. 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 3b/2020: 
 
Parzelle-Nr. .182 (Gesamtfläche: 39 m²), KG 73303 Fragant 
Parzelle-Nr. 1621/3 (Gesamtfläche: 6.907 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Österreichischer Alpenverein, Olympiastraße 37, 6020 Innsbruck 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 39 m² (Parzelle-Nr. .182) und von 14 m² (Parzelle-
Nr. 1621/3) von derzeit im Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland-Almhütte“ in 
„Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche; Ödland“. 
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TOP 14: FläWi-Änderungen – Beschlussfassung nach Kundmachung 
 

d) 4a/2020, 4b/2020 (Hr. Peter Edlinger) 
 
 
Hr. Peter Edlinger vlg. Kometer ersucht um Umwidmung von Teilflächen seiner Parzelle-Nr. 339/1, 
KG 73303 Fragant, gemäß nachstehendem Lageplan: 
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Demzufolge wurden die beabsichtigten Flächenumwidmungen in der Zeit von 26. Februar bis 26. 
März 2021 kundgemacht bzw. sämtliche Bundes- und Landesdienststellen verständigt bzw. zur 
Abgabe der notwendigen Stellungnahmen aufgefordert. 
 
Zu diesem Umwidmungspunkt wurden keine Fachgutachten eingefordert. 
 
Mit der Abteilung 12 – Wasserwirtschaft, Unterabteilung Spittal/Drau, wurde das ggst. 
Umwidmungsbegehren bereits vorab fachlich abgestimmt. Während der Kundmachungsfrist ist 
seitens der Abt. 12 – Wasserwirtschaft per 22.03.2021 nachstehende fachliche Stellungnahme 
ergangen. 
 
Überdies ist mit dem Widmungswerber eine Bebauungsverpflichtung mit Besicherung 
abzuschließen. Diese liegt nunmehr ebenfalls vor und wurde vom Widmungswerber bereits 
unterfertigt. 
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Die Beschlussfassung der FläWi-Änderungen 4a/2020 und 4b/2020 durch den Gemeinderat kann 
somit erfolgen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehender 
Bebauungsverpflichtung mit Besicherung die Zustimmung zu erteilen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehenden FläWi-Änderungen 
4a/2020 und 4b/2020 auf Grundlage des Lageplanes des Raumplanungsbüros DI Kaufmann vom 
02.10.2020, Plan-Nr. 04-2020, nach Kundmachung und in Kenntnis des vorstehenden 
Fachgutachtens (Abt. 12 – Wasserwirtschaft – UA Spittal/Drau) sowie der genannten 
Bebauungsverpflichtung mit Besicherung die Zustimmung zu erteilen: 
 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 4a/2020: 
 
Parzelle-Nr. 339/1 (Gesamtfläche: 10.145 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Hr. Peter Edlinger, Außerfragant 1, 9831 Flattach 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 1.879 m² (Parzelle-Nr. 339/1) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche; Ödland“ in „Bauland-Gewerbegebiet“. 
 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 4b/2020: 
 
Parzelle-Nr. 339/1 (Gesamtfläche: 10.145 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Hr. Peter Edlinger, Außerfragant 1, 9831 Flattach 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 3.712 m² (Parzelle-Nr. 339/1) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche; Ödland“ in „Grünland-Lagerplatz“. 
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TOP 14: FläWi-Änderungen – Beschlussfassung nach Kundmachung 
 

e) 5/2020 (Fr. Doris Egarter) 
 
 
Fr. Doris Egarter ersucht um Umwidmung von Teilflächen ihrer Parzelle-Nr. 62/7, KG 73303 
Fragant, gemäß nachstehendem Lageplan: 
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Demzufolge wurden die beabsichtigte Flächenumwidmung in der Zeit von 26. Februar bis 26. März 
2021 kundgemacht bzw. sämtliche Bundes- und Landesdienststellen verständigt bzw. zur Abgabe 
der notwendigen Stellungnahmen aufgefordert. 
 
Zu diesem Umwidmungspunkt wurde folgendes Fachgutachten eingefordert: 
 

 Wildbach- und Lawinenverbauung 
 
Das eingeforderte Fachgutachten liegt mittlerweile vor und lautet wie folgt: 
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Die Beschlussfassung der Flächenumwidmung durch den Gemeinderat kann somit erfolgen. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehender FläWi-Änderung 
5/2020 auf Grundlage des Lageplanes des Raumplanungsbüros DI Kaufmann vom 04.11.2020, 
Plan-Nr. 08503-05/2020-LP01, nach Kundmachung und in Kenntnis des vorstehenden 
Fachgutachtens (Wildbach- und Lawinenverbauung) die Zustimmung zu erteilen: 
 

 FläWi-Plan-Änderung Nr. 5/2020: 
 
Parzelle-Nr. 62/7 (Gesamtfläche: 1.119 m²), KG 73303 Fragant 
 
Widmungswerber: 
Fr. Doris Egarter, Kleindorf 60, 9831 Flattach 
 
Umwidmung von Teilflächen im Ausmaß von 389 m² (Parzelle-Nr. 62/7) von derzeit im 
Flächenwidmungsplan dargestellter Widmung „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche; Ödland“ in „Bauland-Dorfgebiet“. 
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TOP 15: VS Flattach – Stützkraft 2021/2022 
 
 
FV Thaler verlässt den Sitzungssaal vor Eingehen in diesen TOP. 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 27.05.2020, TOP 23 b), wurden die an das Familienforum Mölltal zu 
ersetzenden Lohnkosten hinsichtlich der VS-Stützkraft im Schuljahr 2020/2021 in Höhe von € 
7.173,27 genehmigt. 
 
Mit Schreiben vom 19.04.2021 hat die VS-Direktion nunmehr auch für das kommende Schuljahr 
2021/22 die Weiterführung der Stützkraft im Ausmaß von 9 Stunden pro Woche beantragt bzw. 
die Gemeinde wiederum um Übernahme der Lohnkosten ersucht. 
 
In Abstimmung mit dem Familienforum (Mag. Blunder) und der entsprechenden Stützkraft (Fr. 
Sabine Niedermühlbichler) ist eine Anstellung über Familia auch im Schuljahr 2021/22 möglich. Die 
dadurch erwachsenden Lohnkosten belaufen sich auf € 8.598,00. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, die genannten Lohnkosten zu 
übernehmen. 
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TOP 16: „Ölkesselfreie Gemeinde“ - Förderantrag 
 
 
Zur Umsetzung des Energiemasterplanes, welcher im Bereich Raumwärme bereits im Jahr 2025 
eine vollständige Versorgung mit Erneuerbarer Energie in Kärnten vorsieht, bedarf es auch 
ambitionierter Zielsetzungen auf kommunaler Ebene. 
 
Mit dem vorliegenden Projektantrag will die Gemeinde Flattach einen wichtigen Umsetzungsschritt 
in Richtung einer nachhaltigen Energieversorgung gehen. Insbesondere die Zahl der Ölkessel soll 
dabei reduziert werden und alternative Energieträger, wie Fernwärme, Biomasse und 
Wärmepumpen weiter forciert werden. Damit trägt und unterstützt die Gemeinde auch die 
ambitionierten Zielsetzungen aus dem Energiemasterplan Kärnten. Auf kommunaler Ebene soll 
gezeigt werden, dass diese politischen Zielsetzungen auch realistisch zur Umsetzung gebracht 
werden können.  
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, 
 

 nachstehendes Förderansuchen vom 23.04.2021 
 sowie den zwischenzeitlich eingelangten Förderungsvertrag vom 05.05.2021, Zahl: 08-FO-

588890/2021(002/2021) einschließlich zugehöriger Annahmeerklärung 
 
zu genehmigen: 
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TOP 17: Blackout-Vorsorge: Notstromversorgung - Förderantrag 
 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, dass ggst. Projekt auf Grundlage des 
zugehörigen nachstehenden Förderantrages vom 24.04.2021 (beschlossen durch den Gemeinderat 
im Umlaufwege) zu genehmigen und umzusetzen: 
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Per 18.05.2021 ist durch den zuständigen Referenten der Kärntner Landesregierung, LR Ing. 
Fellner, eine entsprechende Förderungszusage in Höhe von € 25.460,00 eingetroffen. 
 
Der entsprechende Investitions- und Finanzierungsplan zum ggst. Vorhaben lautet somit wie folgt 
bzw. wird dieser über Antrag von Bgm. Schober einstimmig beschlossen: 
 

A )   I N V E S T I T I O N S A U F W A N D 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2021 

      

Mobiles Notstromaggregat € 17.700 € 17.700 

Fahrgestell € 2.700 € 2.700 

Notwendige bauliche Maßnahmen € 37.900 € 37.900 

Gesamtkosten        € 58.300 € 58.300 

   
 B )    F I N A N Z I E R U N G S P L A N 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2018 

      

Förderung LR Fellner € 25.500 € 25.500 

BZ-Mittel 2022 € 32.800 € 32.800 

Gesamtsummen € 58.300 € 58.300 
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TOP 18: Verpachtung der Gemeindejagd Großfragant 2021 bis 2030 
 
 
Bgm. Schober übergibt den Vorsitz zu diesem TOP an 1. Vize-Bgm. Gugganig, welcher den Vorsitz 
übernimmt. 
 
Der Gemeinderat Flattach hat in seiner Sitzung vom 14.12.2020 unter TOP 4a) folgenden Beschluss 
gefasst: 
 
„Das Gemeindejagdgebiet (SJG) Großfragant wird ausgeschrieben, um etwaige andere Pächter zu 
finden. Dabei sollen jedenfalls nachstehende Punkte berücksichtigt werden: 
 

o Der Pächter muss sich verpflichten, bis zu drei ortsansässige Jäger aufzunehmen. 
o Die Zufahrtsmöglichkeit zum Jagdgebiet über den Almaufschließungsweg „BG AAW 

Großfragant“ sowie bei dessen Unbefahrbarkeit die Festlegung eines Jägernotweges 
soll im Vorfeld geregelt und vereinbart werden.“ 

 
Somit wurde das Gemeindejagdgebiet Großfragant per 18.03.2021 öffentlich ausgeschrieben 
(Kundmachung an der Amtstafel, Verlautbarung auf der Gemeinde-Homepage, Einschaltung im 
„Oberkärntner Volltreffer“ vom 29.03.2021, Einschaltung im „Osttiroler Boten“ vom 25.03.2021). 
Das Ende der Angebotsfrist wurde mit 23.04.2021 festgesetzt. 
 
Nach Ende der Angebotsfrist sind insgesamt 4 Angebote am Gemeindeamt eingelangt. 
 

 1. Angebot eingelangt am 15.04.2021 
 2. Angebot eingelangt am 20.04.2021 
 3. Angebot eingelangt am 21.04.2021 
 4. Angebot eingelangt am 23.04.2021 

 
Alle Angebote wurden ungeöffnet verwahrt bzw. vom Gemeindevorstand im Rahmen seiner Sitzung 
vom 28.05.2021 geöffnet, gesichtet und bewertet. 
 
1. Hr. Markus Noisternig, 9832 Stall:   € 24,52 pro Hektar, wertgesichert 
2. Hr. Michael Schöffmann, 9900 Lienz:   € 21,00 pro Hektar, wertgesichert 
3. Hr. Bernhard Thaler, 9831 Flattach:  € 21,00 pro Hektar, wertgesichert 
4. Mag. Hannes Strieder, 9655 Maria Luggau:  € 17,00 pro Hektar, wertgesichert 
 
Nach Bewertung aller vier vorstehenden Angebote wurde vom Gemeindevorstand festgestellt, dass 
 

 jeder der vorstehenden vier Bieter durch sein Angebot auch die entsprechenden 
Jagdpachtbedingungen – und somit auch die Verpflichtung zur Aufnahme von bis zu drei 
ortsansässigen Jägern - zur Kenntnis genommen hat. 

 alle vier eingelangten Angebote den Ausschreibungskriterien/Ausschreibungsunterlagen 
entsprechen bzw. die Ausschreibungskriterien erfüllt haben. 

 
Der Gemeinderat möge auf Grundlage der eingelangten Angebote die Verpachtung des 
Gemeindejagdgebietes Großfragant in der Pachtperiode 2021 bis 2030 beraten und beschließen. 
 
Neben der Höhe des Pachtzinses lt. jeweiligem Angebot soll dabei auch der Sicherstellung eines 
geordneten Jagdbetriebes – auch im Einvernehmen mit den Grundeigentümern – als Kriterium eine 
entsprechend hohe Priorität eingeräumt werden. 
 
Die nachstehende heutige Rechtsauskunft von MMag. Scherling (AKL) wird dem Gemeinderat an 
dieser Stelle zur Kenntnis gebracht: 
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Von: SCHERLING Renate <renate.scherling@ktn.gv.at>  
Gesendet: Dienstag, 08. Juni 2021 14:37 
An: EBNER Peter (Gemeinde Flattach) <peter.ebner@ktn.gde.at> 
Betreff: Re: Gemeindejagdgebiet Großfragant 
 
Sg. Herr Ebner!  
 
Das sog. Bestbieterprinzip gibt es nur bei der Versteigerung der Jagd! 
 
Für den Jagdverwaltungsbeirat UND den Gemeinderat zählen in erster Linie für eine Vergabe UND für die Auswahl des 
Pächters, dass die Interessen der Land- und Forstwirtschaft berücksichtigt werden sowie dass der geordnete 
Jagdbetrieb durch den Pächter gewährleistet sein muss! Die Höhe des Jagdpachtzinses muss zumindest so sein wie für 
vergleichbare andere Gemeindejagdgebiete! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Renate Scherling  

Am 08.06.2021 um 14:11 schrieb EBNER Peter (Gemeinde Flattach) <peter.ebner@ktn.gde.at>: 

Sehr geehrte Frau MMag. Renate Scherling! 
  
Bezüglich der Verpachtung der Gemeindejagd Großfragant hätte ich noch eine Frage weil am heutigen Abend die 
Gemeinderatssitzung stattfindet wo diese vergeben werden soll. 
  
Dieses Gemeindejagdgebiet wurde auf Wunsch des Jagdverwaltungsbeirates ausgeschrieben und es sind mehrere 
Angebote für dieses Jagdgebiet bei der Gemeinde eingelangt. Muss der Gemeinderat nun dieses Jagdgebiet an den 
Meistbieter verpachten oder kann er es auch an einen anderen Bieter vergeben? 
  
Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen und zeichne  
  
mit freundlichen Grüßen 
  
Peter Ebner 
 
 
Vize-Bgm. DI Vierbauch führt aus, dass sie jedenfalls eine Vergabe des Jagdgebietes an einen 
ortsansässigen Jäger befürwortet. Für sie stellt sich jedoch auch die Frage, ob mit den 
Grundeigentümern ein Einvernehmen hinsichtlich einer allfälligen Verpachtung an Hr. Thaler erzielt 
werden konnte. Eine entsprechende Stellungnahme der Grundeigentümer, sprich des 
Jagdverwaltungsbeirates wäre ihrer Ansicht nach sinnvoll. 
 
Nach eingehender Diskussion wird über Antrag von Bgm. Schober einstimmig beschlossen, diesen 
TOP von der heutigen Tagesordnung abzusetzen bzw. erst in der kommenden GR-Sitzung zu 
beraten. 
 
Davor soll – im Rahmen der kommenden GV-Sitzung – der Obmann des Jagdverwaltungsbeirates 
(Hr. Josef Schmidl jun.) zu den Beratungen über die vorliegenden Pachtangebote beigezogen 
werden. 
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TOP 19: RHV Mölltal: Entsendung von Gemeindevertretern in Gremien - Ergänzung 
 
 
Bgm. Schober übernimmt zu diesem TOP wieder den Vorsitz. 
 
Im Rahmen der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Flattach am 
12.03.2021 wurden nachstehende Gemeindevertreter in die Mitgliederversammlung des RHV 
Mölltal entsendet: 
 
 
Mitglieder: Bürgermeister Kurt Schober Flattach 6, 9831 Flattach 
 1.Vize-Bürgermeister Adolf Gugganig Kleindorf 59, 9831 Flattach 
 2.Vize-Bürgermeister DI Karin Vierbauch Waben 13, 9831 Flattach 
 GV Markus Podesser Flattach 166, 9831 Flattach 
 
Ersatzmitglieder: Für den Bürgermeister: GR Elfriede Rumbold, Flattach 86 
 Für den 1. Vize-Bürgermeister: GR Gert WALTER, Innerfragant 18 
 Für die 2. Vize-Bürgermeisterin: GR Josef Istenig, Schmelzhütten 1 
 Für das Gemeindevorstandsmitglied: GR Kornelia Striednig, Flattachberg 12 
 
Mitglied des Kontrollausschusses: GR Michael Pußnig, Waben 4a 
Kontrollausschuss-Ersatzmitglied: GR Michael Mayer BA, Außerfragant 85 
 
Seitens des RHV wurde nunmehr auch die Notwendigkeit deponiert 
 

 1 Ersatzmitglied für den Bürgermeister im RHV-Vorstand sowie 
 1 Mitglied und 1 Ersatzmitglied für die Schlichtungsstelle 

 
zu nominieren. 
 
Jedes Mitglied des Gemeinderates kann in diese Funktionen berufen werden. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen 
 

 GR Elfriede Rumbold, Flattach 86, 
als Ersatzmitglied für den Bürgermeister im RHV-Vorstand 

 GR Josef Istenig, Schmelzhütten 1, 
als Mitglied für die Schlichtungsstelle bzw. Vize-Bgm. Adolf Gugganig als das 
entsprechende Ersatzmitglied 

 
zu nominieren. 
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TOP 19a: Liste “TAFF”: Selbstständige Anträge gem. § 41 K-AGO 
 
 
Bgm. Schober verliest 5 selbstständige Anträge der Liste TAFF zu folgenden Themen: 
 

1. Installierung einer IBIKE-BOX für Flattach 
2. Installierung von SLEEPERO (=Übernachtungs-Cube) für Flattach 
3. Prüfung und Evaluierung von vorhandenen Werbemitteln bzw. Planung von  

zeitgemäßen Imagekampagnen (Stichwort: Image-Video) 
4. Entwicklung einer Veranstaltungsreihe bzw. Unterstützung für Veranstaltungen durch den 

Ausschuss für Tourismus, Kultur und Vereine. 
5. Bildung eines Ausschusses für Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen 
 

 die Anträge Nr. 1., 2., 3. und 4. dem Ausschuss für Tourismus, Kultur und Vereine zur 
Vorberatung zuzuweisen. 

 den Antrag Nr. 5 dem Gemeindevorstand zur Vorberatung zuzuweisen. 
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TOP 20: Personalangelegenheiten (Nicht öffentlicher Teil!) 
 
 
Hinweis des Schriftführers: 
Dieser TOP ist gemäß § 36 (3) der K-AGO dem ggst. Protokoll nicht zu entnehmen bzw. wird 
lediglich in der Originalniederschrift vollinhaltlich abgebildet. 
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Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20:22 Uhr.  
 
Für den Gemeinderat: 
  
1. Protokoll-Mitunterfertiger: Der Bürgermeister: 
GR Werner HUBER Kurt SCHOBER 
 
  
……………………………………….. ………………………………………. 
 
2. Protokoll-Mitunterfertiger: 
2. Vize-Bürgermeisterin DI Karin VIERBAUCH 
 
 
……………………………………….. 
 
 

Der Schriftführer: 
 

AL Mag. (FH) Markus ZAISER 
 
 

……………………………………….. 
 


